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Herren 2. Kreisklasse Gr. Süd

TSG 1888/1946 Worfelden : SKG 1945 Stockstadt II 
Freitag, 22.03.2024, 20:15 Uhr

Für die TSG 1888/1946 Worfelden geht die Siegesstraße 
weiter

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen die SKG 1945 Stockstadt II hat die TSG 1888/1946 Worfelden am
Freitag in weniger als 60 Minuten zwei Punkte in der Herren 2. Kreisklasse Gr. Süd gesammelt. Bei
der SKG 1945 Stockstadt II lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die
Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 27:3 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu
beachten ist ferner, dass die TSG 1888/1946 Worfelden mit 2 Ersatzspielern antrat.
Spielentscheidend in diesem recht schnell beendeten Match war allen voran das obere Paarkreuz.

Los ging es mit den Doppeln. Beim 11:5, 11:4, 11:2 gegen Kraft / Stribrny fanden Splinter /
Piedimonte von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Ohne Mühe gewannen danach
Schulz / Winter ihr Doppel, da kein Gegner gestellt werden konnte. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Christian Splinter war in der Partie
gegen Peter Stribrny nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Beim wenig später
folgenden 11:8, 11:2, 11:4 gegen Silvia Kraft fand Antonio Piedimonte von Anfang an die richtige
Taktik in seinem Spiel. Beim Spielstand von 4:0 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz an die
Tische trat. Der kampflose Sieg von Arne Schulz bescherte nachfolgend der TSG 1888/1946
Worfelden anschließend einen Punkt. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Arndt Winter,
das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Rebecca Hippa verlor. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler der TSG 1888/1946 Worfelden und der SKG 1945 Stockstadt II. Auf dem
falschen Fuß erwischte Christian Splinter seine Gegnerin Silvia Kraft beim eher ungefährdeten 3:0-
Triumph. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Sieg für das Heimteam
vorzeitig fest. Nicht einen Satzgewinn überließ Antonio Piedimonte seinem Gegner Peter Stribrny
beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. 28:0
(Piedimonte) bzw. 7:15 (Stribrny) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der
beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte
danach Arne Schulz beim 11:5, 11:8, 11:3 gegen Rebecca Hippa. 3:2 (Schulz) bzw. 2:8 (Hippa)
lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Der kampflose Sieg von Arndt Winter bescherte daraufhin der TSG 1888/1946
Worfelden anschließend einen Punkt. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit
beendet.

Durch diesen Sieg hat die TSG 1888/1946 Worfelden in der Saison nun 14 Saison-Siege, 0
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 19.04.2024
gegen den FC Germ. 1907 Leeheim II bevor. Für die SKG 1945 Stockstadt II steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen die SG 1886 Dornheim am 15.04.2024 vor der Tür, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 10:18 geht.

 Statistik:
 TSG 1888/1946 Worfelden

Doppel: Splinter / Piedimonte 1:0, Schulz / Winter 1:0 
Einzel: C. Splinter 2:0, A. Piedimonte 2:0, A. Schulz 2:0, A. Winter 1:1 
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 SKG 1945 Stockstadt II
Doppel: Kraft / Stribrny 0:1, nicht anwesend / nicht anwesend 0:1 
Einzel: S. Kraft 0:2, P. Stribrny 0:2, R. Hippa 1:1


